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Leipzig, 7. Mai 2015 
 
Deutscher Filmpreis 2015: MDM mit 14 Nominierungen vertreten 
   
Die Deutsche Filmakademie hat die von der Mitteldeutschen Medienförderung 
unterstützten Filme „Als wir träumten“, „Die geliebten Schwestern“, „Zeit 
der Kannibalen“, „Stereo“, „Wir sind jung. Wir sind stark.“ sowie „Rico, 
Oskar und die Tieferschatten“ für insgesamt 14 Lolas nominiert. 
 
Favorit mit Nennungen in fünf Kategorien des Deutschen Filmpreises 2015 ist „Die 
geliebten Schwestern“ von Dominik Graf: Beste Regie, Beste weibliche 
Nebenrolle (Claudia Messner), Bestes Szenenbild (Claus Jürgen Pfeiffer), Bestes 
Kostümbild (Barbara Grupp) und Bestes Maskenbild (Nannie Gebhardt-Seele, 
Tatjana Krauskopf). 
 
„Wir sind jung. Wir sind stark.“ von Burhan Qurbani steht neben „Zeit 
der Kannibalen“ (Johannes Naber) im Wettbewerb für die Kategorie 
Programmfüllende Spielfilme; weiterhin auch in den Kategorien Beste männliche 
Nebenrolle (Joel Basman), Beste Kamera/ Bildgestaltung (Yoshi Heimrath). Für „Zeit 
der Kannibalen“ gibt es zudem die Nennung für Beste Regie (Johannes Naber) 
und Bestes Drehbuch (Stefan Weigl). 
 
In der Sektion Bester Schnitt konkurrieren „Stereo“ von Maximilian Erlenwein 
(Sven Budelmann) und „Als wir träumten“ von Andreas Dresen (Jörg 
Hauschild) miteinander. 
 
Die MDM geförderte Produktion „Rico, Oskar und die Tieferschatten“ (Regie: 
Neele Leana Vollmar) ist im Bereich Programmfüllende Kinderfilme eine der 
beiden Nominierungen. 
 
Die Verleihung des Deutschen Filmpreises 2015 findet am 19. Juni in Berlin statt. 
 

 


